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Das Projekt „Hofmolkerei Grebshorn“ kann nun in die Umsetzung starten! 
Die neu entstehende Hofmolkerei soll als modulare Containerlösung direkt 
am Milchtank und nahe der Wärmeleitung von der Biogasanlage auf dem 
Hofgelände der Niemann Milch GbR in Grebshorn erbaut werden. Dabei soll 
eine innovative Kraft-Wärme-Kältekopplungsanlage eingesetzt werden, um 
die Abwärme der Biogasanlage als Energiequelle für die Molkerei zu nutzen. 
Im selben Zuge wird der Betrieb digital aufgestellt werden: Messfühler und 
Steuerungen sollen das Handwerk bestmöglich ergänzen und alle Waren-
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst liegt bereits in der Luft und verströmt seinen Duft – auch in 
unserer schönen LEADER-Region!
Damit die Region noch schöner wird, kamen kürzlich die Celler LLO-Akteure 
in einem kreativen Workshop zusammen, um gemeinsam Projektideen für 
eine LEADER-Förderung in den Celler Ortsteilen Altenhagen, Boye, Garssen, 
Klein Hehlen und Groß Hehlen zu sammeln. Außerdem wurde der Start-
schuss für die Umsetzung des Umweltbildungsprojektes „Moorforschende“ 
mit einem lehrreichen Pressetermin im Moor kombiniert. Das Projekt „Hof-
molkerei Grebshorn“ startet nach Erhalt des Bewilligungsbescheides nun in 
die Umsetzung. Die Lokale Aktionsgruppe hat zudem jüngst der Förderung 
des Projektes „Bewegungspark Lachendorf“ aus ihrem LEADER-Budget zu-
gestimmt. Und zu guter Letzt wollen wir noch einmal „bildhaft“ an die per-
sonellen Veränderungen in der LAG und im Regionalmanagement erinnern.

Wir wünschen Ihnen einen leuchtenden Herbst und viel Spaß beim Lesen!

Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Oker
Telefon 0581 8073 - 126 oder - 128

Die LAG hat in ihrer letzten Sitzung am 13.08.2024 einstimmig der För-
derung des „Bewegungsparks Lachendorf“ zugestimmt. Der Bewegungs-
park soll inmitten des Ortskerns von Lachendorf, neben dem Rathaus, 
errichtet werden. Dabei ist ein Mix aus Kraft- und Ausdauersportgeräten 
in Form eines Hindernisparcours zusammen mit einem Multisportplatz 
geplant. Im individuellen Training können Muskelkraft, Körperkontrolle 
und Beweglichkeit gefördert werden. Hierbei wird der Fokus hauptsäch-
lich auf Eigengewichtsübungen gelegt. Durch das Fehlen von zusätzlichen 
Gewichten an den Geräten besteht eine geringere Verletzungsgefahr. 

Außerdem wird die Anlage so barrierefrei wie möglich gestaltet. Z.B. 
können auch Sehbehinderte partizipieren, da die Geräte zusätzliche farb-
liche Kontraste aufweisen. Ein Multisportplatz soll die Anlage abrunden, 

sodass auch die frei gestaltete Bewegung berück-
sichtigt wird. Hier kann gekickt werden oder auch 
Training wie Gymnastikübungen in Kleingruppen 
abgehalten werden. Der Bewegungspark soll für 
jede:n die Möglichkeit bieten, Sport im Freien zu 
treiben. Durch sein niedrigschwelliges Angebot 
bietet der Bewegungspark auch ohne Vereinszu-
gehörigkeit eine gute und individuelle Möglichkeit 
der Gesundheitsförderung für alle. Vorhandene 
Potenziale des dörfl ich geprägten Raums werden 
aktiviert und optimiert. So gewinnt der Ortskern 
von Lachendorf für Ortsansässige, Besucher:innen 
und auch Tourist:innen an Attraktivität.

bewegungen durch einen möglichst papierlosen 
Belegverkehr (ERP-System) dokumentiert werden. 
Die Vermarktung der Produkte wird voraussichtlich 
am Hof und über umliegende regionale Verkaufs-
stellen wie Einkaufsläden, Hofläden, Verkaufsauto-
maten, Wochenmärkte etc. sowie an verschiedene 
Gastronomiebetriebe und Lebensmittelhandwerks-
betriebe erfolgen. Hierdurch wird gleichzeitig die 
Kooperation regionaler Akteure gestärkt – eines der 
Kernanliegen der LEADER-Förderung!

von Lachendorf für Ortsansässige, Besucher:innen 



    

BETEILIGT: Ideenworkshop in Celle 
Anfang August wurden die Celler Ortsteilbürgermeister:innen zusammen 
mit fachlichen Vertreter:innen der Stadt Celle zum gemeinsamen „Brainstor-
ming“ von LEADER-Projektideen in Form eines kreativen Workshops einge-
laden. Trotz später Stunde und hoher sommerlicher Temperaturen konnten 
dabei dank der engagierten Teilnehmenden zahlreiche vielversprechende 
Projektideen zur Verbesserung der Lebensqualität in den Celler Ortsteilen 
gesammelt werden. In einem Folgeworkshop Ende September plant das 
Regionalmanagement inhaltliche Rückmeldungen zur Förderfähigkeit etc. 
zu geben und gemeinsam mit den lokalen Akteuren weitere Schritte zu be-
sprechen. Das anvisierte Ziel ist klar: Möglichst viele gute Projektideen in die 
Förderung und zur Umsetzung zu bringen!

Der Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir machte im Rahmen seiner 
Sommerbereisung in Niedersachsen am 09.07.2024 Station im Sözioökono-
mischen Zentrum (SÖZ) in Eldingen.

Dort wurde er herzlich durch den Bürgermeister der Gemeinde, Joachim 
Lübbe, seine Stellvertreterin Elke Meier-Knoop und eine Vielzahl von en-
gagierten Akteuren empfangen. Nach einer kurzen Einführung durch Prof. 
Dr. Thomas Kaiser, den stellv. Vorsitzenden der Lokalen Aktionsgruppe, wur-
den gemeinsam die Örtlichkeiten des durch LEADER geförderten SÖZ (eine 
Arztpraxis, ein Bistro, ein Servicepoint der Sparkasse, ein Friseursalon und 
ein Jugendzentrum) erkundet und mit den unterschiedlichen Nutzer:innen 
gesprochen. Dabei stand auch die Besichtigung der ebenfalls aus LEADER-
Mitteln sanierten Eduard-Meyer-Orgel in der benachbarten St.-Marienkirche 
auf dem Programm. Bei einem kurzen Orgelspiel konnte hörbar erfahren 
werden, wie die Gemeinde auch in kulturhistori-
scher Sicht durch LEADER gestärkt wurde. 

Insgesamt wurde während des Besuches und durch 
die Gespräche mit den überzeugten Nutzer:innen 
die Bedeutung des SÖZ für die Bewältigung der 
charakteristischen Herausforderungen des ländli-
chen Raumes deutlich, wie z.B. des demographi-
schen Wandels, des Gebäudeleerstandes und feh-
lender Versorgungs- und Gemeinschaftsstrukturen.

Ideenworkshop Celle

BMEL zu Gast im SÖZ

SÖZ Eldingen

Auf dem Weg 
zur St.-Marienkirche

BEREIST: Bundeslandwirtschaftsminister 
zu Gast in Eldingen
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Weitere Informationen zu Terminen und 
aktuelle Entwicklungen in der LEADER-Region 
Lachte-Lutter-Oker erhalten Sie wie gewohnt 
unter www.lachte-lutter-oker.de

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Besuch unserer Internetseiten!

Wenn auch Sie Projektideen haben, wenden 
Sie sich gern telefonisch an das Regional-
management. 
Unter 0581-8073-126 oder -128 beraten 
wir Sie gerne.
Ihr Regionalmanagement 
der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker

Liane Lochte
Wirtschafts- und 
Sozialpartnerin

Warum ich mich 
für die Region 
Lachte-Lutter-Oker 
engagiere

Ich engagiere mich in 
der Region LLO, weil 
ich unseren ländlichen 
Raum stärken und 
für alle Generationen 
lebenswert erhalten möchte. In der Lokalen Ak-
tionsgruppe können wir uns als Mitglieder dazu 
austauschen und ich finde es super mit Menschen 
aus unterschiedlichsten Fachbereichen zusammen-
zuarbeiten.
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BERICHTET: Pressetermin im Großen Moor in Gifhorn
Am 05.08.2024 ist der lang ersehnte Startschuss für das LEADER-Projekt 
„Die Moorforschenden“ gefallen. Beim Pressetermin mit dabei waren u.a. 
Mitglieder der LAGn und die Regionalmanagements der kooperierenden 
LEADER-Regionen „Südkreis Gifhorn“, „Nachhaltigkeitsregion Isenhagener 
Land“ und „Lachte-Lutter-Oker“ sowie Doris Plenter und René Hertwig vom 
„NABU Kreisverband Gifhorn e.V.“. Dank der umfangreichen Berichterstat-
tung durch die anwesenden Pressevertretungen der Gifhorner Zeitungen 
konnte weitreichend Werbung für dieses tolle Umweltbildungsangebot ge-
macht werden.

Pastor Dr. Maximilian Baden wurde vom 
Kirchenamt Celle als Nachfolge für Frau 
Hollung als stimmberechtigter Wirt-
schafts- und Sozialpartner in die LAG 
entsendet.

Seit dem 1. Juli ist Wencke Behrens im Regionalmanagement tätig. Frau 
Behrens hat sich bereits in das vielfältige Aufgabenspektrum eingearbeitet, 
erste Kontakte geknüpft und freut sich auf ein baldiges Kennenlernen wei-
terer LEADER-Interessierten! 

Sie steht Ihnen zusammen mit Bettina Klim unter den bekannten Telefon-
nummern 0581-80731-126 und -128 sowie den Email-Adressen bettina.
klim@lwk-niedersachsen.de und wencke.behrens@lwk-niedersachsen.de 
für alle Fragen rund um LEADER zur Verfügung.

BESTÄTIGT: Neues LAG-Mitglied

BEGRÜSST: 
Veränderung im Regional-
management

Neu im Team: Wencke Behrens

Neues LAG-Mitglied Dr. Baden (re im Bild) 
wird vom LAG-Vorsitzenden Hr. Zobjack 
begrüßt

Pressetermin im Großen Moor


